
neuer

Milliner Stsh.r
Zn der City Allentaun.

Tori rcitcii.uiid fahre» wir auch Alle hin, l
. Denn da kann man am wohlfeilsten kaufen,

(5S ist zwar für die Pferde ein harter ?Trieb."
Doch »ach den BargainS mögen sie schnaufen.

Eine grändöse Frühjahrs-Eröffnung am
Samstag den Bten April.

Mrs. Tilghman W. Krümer,
Macht den LädieS von

Allentaun und der um-

Hamilton Straße,

ser'S Apotheke bezogen
hat? allwo eröffnet ward am 6ten April »in wun»
deefchöneS

und allwo die meist elega«testen Style« von Mil-
»ner-Waaren, al« ,

BonnetS,
Hüten,

Bänder,
VelvetS,

Erape«,
» Blumen.

Kopsdreßen,
VeilS, u. s. W.

so wie alle Arten von
Drek-Trimmings

erhalten werden können-und zwar an den aller-
niedrigpen Peeijen.

Sie hat die Dienste der MrS. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt in jener Eity wegen ihrer
langen Verbindung mit einem der meist modig-
sten Etablisement« an der Chesnut Straße, als
eine Vorgängerin der ?FäschionS" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß ste vollkommene Zu-
friedenheit geben kann?und dies in allen Hinsich-
ten.?Die genannte Dame nahm Antheil In der
Auswahl und ln den Einkäufen der Güter, welche
Auswahl man finde» wird

Das reichste und verschiedenartigste
Assortement,

von Güter, schicklich für alle Geschmacke, in sich
schließt, das je dem Publikum dieser Eity zum
Anschau oder zum Verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen und
geschmackvollen Güter und Style« zu examiniren,
wo ste stch dann bald selbst überzeugen werden,
wo der rechte Ort zum Kaufen ist-und der ist No.
15, Ost-Hamilton Straße.

IS»Die spätesten ..gäschion»" sobald ste aus-
gefertigt sind, werden stets von dem Hause erhal«
ten, mit welcher MrS. Jdler in Verbindung ge-
standen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleichen
und de« Trimmen der BonnetS geschenkt.

Den Großen und Kleinen den Alten und Jungen,
Ist jetzt eine freudige Botschaft erklungen »

Die Billigkeit die «insten« so köstlich und rar, -

Ist jstzt ja für Alle frei?und bietet stch dar
Mrs. T. W. Krämer.

Avril-2 1367 nabv

WcvMStP ülv UU.K« fetzet.
Socvcn ervssnct,

Einen Millinrr-Stohr?alles darin
modig, neu und frisch.

Die Unterzeichnete wollte ehrerbietigst die Da-
«an von Allentaun und der Umgegend benach-
richtigen, daß sie soeben »Inen sorgfältig ausge-
wählten und schönen

Stock Milliner-Güter,
und zwar von den verbeßerten Pattern« und
Ltpie» eröffnet hat ?und sie invitirt.

Die spezielle Aufmerksamkeit,
von Kunden in diesem Fache?indem ste versichert
fühlt, kein größeres und mehr gewünschteres
Assortement von
Bonnetö, Hüte>>, Dreßkappen, Ruches,

Blumen, Länder, Hoods, u. s. w.,
außerhalb den Eitle« gesunten werden kann ?

«id dabei an mehr billigen Peeißen ?denn sie ist
fist entschloßen alles nach dem »

Kleinen Prosit-System,
zu verkaufen.?Sie genaue Kenntniß de»
G-schästS und stellt keine als die besten Milliner«
«n?und so ist sie willigalle Artikel zu
ttren, da« zu sein, für was ste representirt «erden.

Trauer-Bonnets.
Diesem Zwilg wird besondere Aufmerksamkeit

geschenkt, um dieselte auf die kürzeste Anzeige und
nach Versprechen in Bereitschaft zu haben. Sie
hält gleichfaUs auf Har.d, ein vollständige« As-
sortement von

Rotions und Lädies Fänep-Güter,
,

von allen Verschiedenheiten die gewöhnlich in ei-
nem Fänk, Stohr gesunden werden, und zwar

An herabgesetzten Preisten.
»iK-Alte BonnetS werden gesäubert, verändert

und gepreßt nach den neuesten Style« und die« in
kurzer Zeit und an annehmbaren Peeißen.

o^Land-Milliner«.werten an Philadelphia
Preisten mit Guter versehen.

MrS. Charles Dorney,
Nächst« Thüre zu Hagenbuch« Gasthaus.April?. lBl>7. nabv

Bargatn»! »argainS!

Herrliche Mi-Maschinen!
Der Unterzeichnete hält immer auf Hand eine

Lerichitdinheitder berühmtesten Näh-Maschlnen?-von allen Sorten die bisher in dieser Nachbar-
schaft im Gebrau» gewesen sind.?Er hat gegen-
wärtig 20 Stück vei selben auf Hand, aus welcherZahl doch gewiß ein lekee seinen Geschmack be-
friedigen kann.-Dieselbe sind in Hagenbu ch's
Gasthaus», in der Hamilton Straße, der City Al-
lentaun. einzusehen.-Wer gut» Baegain» mach,
»n will, der rufe unv.ezüglich daselbst an.

verlangt, werten obig» Maschinen
«th ««Sgliehen.

Enos-Weiß.
ZunilS. 18L7. nqbv

An Scbnhmachcr^l^
Eine gute Auswahl von Moroeco, Leining und

Beinding Leder, auch alle zum Schuhmacher-Ge-
schäft gehöriAl Artikel zu haben bei

s. B. Moser.

Eine große Gelegenheit!

Wohlfeil ilt kauft«!
Der neue Kleiderstohr.

George K. Reeder,
Kleiderhändler in Allentaun,

offerirt an f»tn»m Stohr in der Ost - Hamilton»
Straße, (nächste Thür» unter dem Allen

Hvuse) ein große» und glänzen»
ide« Nssortement,

Fertiger Klcideri
heimgemachter und Eitp-Kletder, bestehend au»
Anzügen die für jed» lahrszrit paßrn, al« ,

Krack-, Sack- und Ueberröcken,
.

Frack-, Sack- und Dreßröcken,
Frack-, Sack- und GeschäftSröcken,

Frühjahrs- und Sommerröcken
aller Zl rt.

Hosen und Westen aller Sorten,
Wollen Jackets von jeder Benennung,

Unterkleider wie man sie
Herrliche Sommerhosen und We-

sten, so wie man st« nur verlangen kann.

einen großen Borratherhalten und aufmachen lalen, passend für diese
JahrSzett.

Kunden-Arbelt «n allem was zu leine« Fachegehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er
schmeichelt stch daß

Reeder gute Fit« macht, daß
Reeder von 20 bis 30 Peeeent wohl»

feiler verkauft als seine Nochbarn, daßRee d e r ein praktischer Mann ist, und
Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreib», und daß

Reeder die besten Fit« und die meist
fashlonable Arbelt in dieser Stadt lie»

fert, und Immer noch an seinem alten Motto
festhält, ?Kein Fit, keine Bezahlung."

Bergesset den Ort nicht e No. 15 Ost-Hamil»
ton-Straße, nächste Thüre zu Moser'S Apotheke.

Er ist dankbar für bereits genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben?und wird stch
bestreben durch gute Arbeit, billige Preiße undpünktliche Bedienung dieselbe noch um BieleS zuvermehren.

George K. Reeder.
Mai 7. 1867. nq,J
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William H.NlUtlltmacher,
Groß- und Klein-Verkaufs-Händler in

Solche als
Havanna. Nara, u f. w.

Nord Kte Straße unter dem American
Hotel, Allentaun City, Pa.

»»-Alle Güter warrgntlrt Befriedigung zu ge.
ben.?Wenn ste nicht stnd wie representirt, können
sie zurück gebracht werden.

April 2. 1867 n,,1

Eine fremde Kuh. braune Farbe mit weißen
Rücken, disintet stch seit 2 Wochen bei dem Unter»
zeichneten in Süd Wheithall Taunschip.. Der
eechtmäsige Eigenthümer ist ersucht dieselbe nachBezahlung der Unkosten abzuholen, wiedeigen-
falls sie Gesetzgemästg nach Verlauf von Kt) Tagen
von einem Friedensrichter verkauft wird.

Mai 7. 18K7

James Galliner,
Zeitungs-BekanntmachungS-Agent,

Ro. 38 Süd » Fünfte Straße, (unterhalb der
Markt.)

....

A»e»l«wii NalionäsHalik?
Ein. Dividend. °on« Prozent «.«dem Scn>ln»eter I'tzlln scch« Mona,., fteiven allen «»r. Staat.»

St.u.rn. ist an und na» d.m IS. Taqe dies.« M«-naleSMai Mig und zahlbar an di.Slo-khaleer «der
d.r.n g.stklich. V.rtreier.

Im »uslrage de« Vireklvrium«
Mai l« IBK7

- Lampen, Schornstein-
und Kohlenöhl zu haben bei

I. B. Mose ?, Apotheker.

AnDauern!

Mäh- und Erndte-Maschinen!

Wählt Euch die besten!
Untersuchtet, bevor Mr sonstwo kauft!

Unter den Mäh- und Erndte > Maschinen, welcheten Bauern al« ron s,hr auSgezeicknet-r Qualitäl
empfehlen «erden, möcht!«! wir den verbesserten

K v ! t K ll."
namhaft machen al» einen Mäher, welcher aNe Ei-
genschaflen einer Maschine erstrrHluss« vereinigt.ein
Selbstrecher, stark und dauerhaft ist und sich leicht
handhaben läßt.

Der ?Raritan" Ist die einz'ge zwclräderige Ma-
schine, wclche während des Schneidens an einemwindigen Tage reo Wender (Reel) benutzen kann,
und ist die einzige Maschine, woran der Schneid-
Svlinder aus Rädern, staULuf Schuhen «der Schie-
nen läuft.

Der ?Srielsior Dropper" (verbcssq») ist jetzt mit
di.ser Maschine verbunden, welche ent-
bchrt und dadurch Gewicht und Zug verringert.?
Farmer sind eißMladen, diese Maschine zu prüfen,
bevor sie irgend eine andere kaufen.

Auch ist zu verkaufen der berühmte

Ball' Schneider und Erndter,
welcher mit sich den ?Taube^i-Zliigel-Telbstrecher"

d"Vst" uyv al« ei«
likum offerirt wurden, angesehen
zweiräd-rig» Maschine mit Se'bstrechcr und hat sich
bei'm Schneid,» aller Getraide Sorten
eririisen. Er hat sich den besten Namin auf dem
F.lde bei ricderg.drückter Frucht erringen. Die
Maschine wird als das. wofür man sie auSziebt,

jvirse Maschinen sind zu verkaufen tnBrader und
Brnder'S Farmgeräthe. Pflug- und Schmiede-
Etablissemente, früher Brader und Döring'» in der
Church Allen, nahe dem Marklhause zu AÜcnlvirn.

Ebenso sind zu haben alle Sortrn ron
Drille Telegraph Cutters, siahlzlnkige Pferde-

Rechen, Patent Heugabeln, Cannon Kornschä-
ler, Handschäler u, s. w.
Vit Farmer allenthalben sind eingeladen, vorzu-sprechen große Arbeit ersparende Mafchi-

StaaiS und Mellick in PhillipSburg. N. I , sabrizirt!
iv-lch- den Hrn. Charles Bcnler von Alleniown zu
ibrem Agenten ernannt liaben und es kann derselbe
fortwährend im Etablissement« ron Brader und
Bruder zu Allentown angetrosscn werden.
Allen Araber. /ranklin Priidrr.

Sln Bmicrn!
Sehet hierher! Sehet hierher!

'^
Nehmet Nvtiz,

» daß
W. W. Powell llltb Sohn

wieder da« Feld für das Jahr ISV7 mit ihrer
Bin Aniwahl eonunübertrossenen Ackerbau-Serälhen
b-lreten haben. Darunter befindet sich d.r welibe-
rühm'e ?Buckeye Mäher und Ernttee," welcher daserste und höchste Prämiu», bei den penusi,lranischen
SlaatS-Auistellungen in den Jahrcn IKM. 'O4
und 'M empfing and den größten, je für einen ?Mäh
«r u. Erndter" ao-gebotcnen Pre>« gewann, nämlich
eine große goldene Medaille,KZ.'M) werth, und währ«vd deelltzten Sonimrrs von der New-Aorker Legis-
latur für die beste, dauerhaftefe u. am Seichtesten zu
handhabende Maschine osscrirt. ES waren 7S ver-
schieteiie Maschinen als Mitbewerber vorhanden, al-
lein der ?Buck.ye" trug leicht den Sieg davon.
DaS LonimMce sagt in seinem Berichte: ?Vir ha-
ben die Medaille dem ?Buckere" aus dem Grunde
zuerkannt, weil ders.lbe am Besten gegen Unfälle ge-
sichert ist, durch sein Triebwerk sich ausgezeichnet jede
jetzt im Gebrauche befindliche Maschine überdauert,
kein ?Seiten träfr" hat, wegen seiner doprelgelvnki-
ge« ?Foidirig Bar" den Vorzug befitzt und in jeder
Hinsicht sich nicht übertreffen läßt.

Wir haben diese Maschinen bei verschieden,«
Gro?, und Preisn, um großen und kleinen Bauer,
eil» zu entsprechen, und halten fortwährend alle Re-
paraturstüZt an Ha.rd so taß die Bauern nicht zu
warten br-uchcn um in Stück anfertigen zu lass.»,
sondern eS kann die Rivaratur unverzüglich vo>ge-

D-r ?Buckep!" für d.eseS Jahr wurde durch die
Beilügung einer losen Zunge und die Hebung und
Niederlassung der Me'ser, wenn in Bewegung, be-
deutend verbessert, w-'.che S?«nheil« dem Bauer von
großem Nutzen siiv werten.

Sorten von Ack.rbau-Gträlken, alt-Den Raritan
Mäher und Erndter; d,n Woild'S Mäher;
Preis-BraSmäher, welcher s,inc« Gleichen sucht;
Pserde-Sewalt.'n und Dreschmaschinen; Getraide.
Drills; Pferde, hcurechen; Heu Elevators ; Wilsch
kornschäler; Eullivators; Augriemen; Sultivalor-
Zähne ron auSgezeichiietei» Muster; Klee Hülser;
Beidler's berühmten Pflug sowie jedes andere Ding
welche« auf einer gulregiiliricn Bauerei nöthig ist-

Banern werden es in ibremlnteresse finden ihre
Maschinen bei unS zu kaufen, da wir blos die besten
hallen und dafür garontiren, daß jede Maschine ge.
Rad« das ist wosür sie ausgegeben wird.

Berk« und einrn von Buck« und werden uns
bemühen dieses Jahr den Begehr z» befriedigen,
welchem wir zuvor nicht entsprechen konnten.

Auch kaufen und verkaufen wir 'noch immer alle
Sorten »»« Sämereien, als Alee, Thimolhq, Gras»
Flachs,e.

W. B. Powell und Sohn.
No. HZ. WefttHamilleniZlraße, Allentown.

Mär, I». !5Vi7
'

n,bv

Doctor Hall's
unfehlbares Haar - Erhaltungs - Mittel.

Diese« Mittel hat sich immer unfehlbar bewit-
sen, da« Ausfallen der Haare zu verhindern, und
sogar die Haarkiwurzeln so zu stärken, daß wie-
der neue Haare wachsen, an Plätzen, wo vorher
solche ausgefallen sind. Ebenso schätzbar Ist e«
zur Wiederherstellung der uatürllchÜ, Farbe dir
Haare, wenn di,selben vorher grau geworden
sind. Zum V rkaus bel

I. B. Mosser, Apotheker.

/»»«>» Kersch, Zaroo M-ssn
' Jetzt aufgepasztZ

Ja wasistdann dawiederlos?

iLi ein funkelnagel neuer

Eisen störe!!!
Kttl MIIMVS

79
An der West.Hamilton Straße in Al-

lentaun.

H«4WW!
Ja diese Herren

haben soeben einen
>, Ei sen-Waaren

Numro 7V

inderWest-Hamil-
. Ton-Straße, nächste Thüre zu George
, Schneider's Hotel, und dicht bei dem
- Bauholz - Hof der Herren Hoffman,
e geöffnet und in demselben ist

! .UMZ.-MW?
d Alles an seinem Platze?und wird es auch
- bleiben?nichts verrostet oder beschädigt,

r und sie nennen ihren Stohr

Den Manufaktur-,
Derv KrröfcheltMKcheV-p

- Den Handwerker-,

und den Stohr aller die Eisenwaaren
brauchen. Well es ist dies we!slich
aber nun

-Leset! Leset!! Leset!!!
Sie haben Alles was gewöhnlich in

! Eisenwaaren Stohrs gel>alten wird.
Alles anzuführen dazu wäre eine Zeitung
gewiß zu klein?denn da sind

Gmwvei Schellen
Von vorzüglicher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

! denn derTllang ist so rein, so scharfund
5 so zart daß man ihn Meilenweit
> hört!

> Eisen von alicn

! Stahl, unübertrefflich'.
Alle Artikel die der

Schmies wüu-fcht.
Alle Artikel die dex

VaikSV Vevangt.

Und da sind noch hundert-
> erlet Artikel, Neffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

nage Hartwaaren und

TrimmingS, kurzum Alles was in der-

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht ?es ist die nächste Thüre zum

schwarten Bär!
Sie laden ihre Freunde und das Pub-

likum im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihre
Wiaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
Allentaun. Auaust 21. I«<M.

Eisen^Waaren
in großer Auawahl, bestehend aus! Messern und
Gabeln, Sackmessern, Löffeln, Kaffeemühlen, Llch-
terstockkn, Lampen, Fleischsägen, Schaufeln, Mist-
gabeln, Äxten, Beilen, Bohren, und vielen andern

> Artikeln für Bauern und Haushaltungen noth
wendig. Au haben bei

I. B Moser.

' Das Frühjahr ist da!

Und mit dem Frühjahr
ist gekommen

l Ein großer und sorgfältig ausgewählter
Stock von

' Hüten. Kappen n Schäker HoodS
Lon den letzterschiennim Style« und Fäshion«,

und zwar an dem Stohr von

Anewalt S 5 Bruder,
No. 25, West - Hamilton Straße, der

City Allentaun.
Zu den jungen Herren:

Haben wir zu sagen: Rufet an und betrachtet
die berühmte Style«, die für Euch zubereitet stnd,
solche al« die
Jarome, Jockey, International

Broadway,
und in Wahrheit alle Arien auf welche wir so weit
unsere Sande legen konnten?und werden zu dem
Departement addiren, so schnell als ste'gemacht

I werden und an Preisen weiche aller Competttion
I trotz bieten.

I Zu solchen im mittleren Alter
Wollen wir sage»! Daß unser Departemen

a in unsrer Art Güter groß und vollständig ist.?n Niemand kann fihlen einen guten
, Fit" zu be-

ll kommen, so wie die Style« die Befriedigung ge-
ll ben ?und die Preise, stnd ~nur ein Gesang' ge-

gen denjenigen wie sie früher waren.
Zu unsern älteren Herren

Haben «ir zu sagen - Daß wir gerade die
. Giiier haben die Euch gefallen und froh fühlen

machen ?3 tief, 4 tief pnd 5 tief, mit allen Brei-
ten, von Randan und an niederen Preisen. ?Rufet
an und überzeugt Euch selbst.

' Zu unserer Jugend
Haben wir zu sagen: Daß wir da« meist

vollständigste Assortiment für sie haben, dvß noch
je dem Publikum angeboten wurde.?Wir können
Euch btsrltdigen in Eurem Geschmack, und können
Euch herrliche ~Fiis" in allen Arten von
Hüten in Stroh, Braids, Nitre, Für,

' Woll, Sarony,
und kurz In allen Arten die verfertigt werden, zu-
kommen laßen.?Gibt uns einen Anspruch, junge
Männer. Kür die Rinder

Haben wir einen fihr hübschen Vorrath, und
werden dieselben wohlfeil verkaufen.

Vergeßet nicht anzurufen.
Sehr dankbar für die Kundschaft welche wir

ehedem genoßen haben, hoffen wir daß Ihr es in
Eurem Intereßen finden werdet, dieselbe
fortzusetzen.

> HalteteSimGedächtnt B?denn
- unser Motto ist : ?Wir laßen uns duichauS von

N emand unterverkausen, einerlei ob außer- oder
innerhalb den Clties "

No. 25 West Hamiiton-Straße, in der Cii?
Allentaun, ist der Platz, gerade gegenüber dem
Hartewaaren-Stohr der Firma von M. S. Äsung
und To., wo Ihr diesen aufgezeichneten Stock ron
Hüten findet?und zwar bei

Anewalt und Bruder.
Aprt! g. 16K7 rqlJ

Keller^ül Bröl
Juwelen Stohr
Ein glänzender Stock von Waaren

schicklich für
Hochzeit«- und Geburtseage-Gaben.

Jetzt ist die Zeit um deine Einkäufe zu machen.
Der Stock Ist gänzlich neu.
LädieS und Gent's goldenen Sackuhren

Wir haben da« feinste Assortiment von Lädiee
und Gent'« goldenen Sackuhren, da« jemals nach
Allentaun gebrccht wurde.

Von Silbernen Sackuhren

. ?!-. Hand, wie all« Stylen ron
S»L>«M»Englischen und Schweizer-Sackihreo.
schicklich sllr Buben und Mädchen.

IM Mweleu!,
»«bertreffen wir alle« inQuantität und Berschie

denbeit der letzten Stvlen. Reue und hübsche Styl
»'n LSdies vollen Sets von

Spellen, Ohrringe und Braeelet»,
Ladies u. Gent's feine goldene Ketten,

Gent'S silberne Kttten,
Gent's Scarf Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,
and eine große Verschiedenheit «on silbernen Finger-
hüten, Neckläees, Bellschnallen. SHorms. Ringe von
rarem und schönem Entwurf, dergleichen den qemei-

Von Goldfedern
und silberne Hilders, von jeder Zlrt.schicklich sllr die
SSdie« und Manneleute.

Prächtige Silberwaaren.
Zt> diesem Zache übertrifft unser Stock in Quanti-

tät und Verschiedenheit von Stoten, Alle« wo« noch
bi« daher in dieser Stadt offerirt wurde, und kann
nicht fehlen, den meist Stolzesten zu befriedige«.

Wolle Sets von Thee Sets.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Becher,
Syrup Kannen, '

Salt CellarS,
Gold und Rudy,

Linirte Oyster Löffel,
Pickle Gabeln,

Butter Messern,
Thee, DessertS und

Tischlöffet, ,c.
Gold-und silberne Brillen,

haben wir ein große« Assorteuient. Leute kZnne»
sich hier die besten «ählen.und find von den fafhion-
ablen Stolen.

Uhren! Uhren! Uhren!

neusten Stolen.
Wir haben auch ein grosse« Vffortment von Zaaev

Waaren an Hand, zu «eitlSuflig zu meld«».
Ausbesserungen.

Keller u. Bro.
Gedenkt den Platz, Ntuhard'« alter Stand, A«

37 West Hamilton Str., »llent-wn Pa.
E. Keller. S. S. Keller.

Vpril ZU. IM7, »q?z

K e y! st s n e

MMWZckM
Nro. 40 Ost-Hamilton Straße, Ecke von

Sechster, Allentown, Pa.
Ihrsämmtlichen Herr'n,
Aus der Nähe und Uei'n
Wollt Ihr bill'geKleitor kaufen.
So kommt einzeln und in Hausen
Nach Ballietuod N agel'« Store.
Da findet die grüßte Auswahl sich r«r.

Tretet munter ein.

" Er liegt led-i» zur Durchsicht offen; j
Tuch, Saisimier und Weftenzeug
Von jeder Art erwaAel Euch.
Doch sei es auch.

Daß wir sie schneiden und näh'n.
Damit Röcke und Hosen daraus entsteh'».

Wir haben Frilblings-Mufter erhal-
ten und sind jetzrHMit. auf Bestellung alle Sorten

' ron Anzügen, na» der neuesten Mode zugeschnitten,
> anzufertigen. Wir garanüren, daß sie vollständig
! Vossen werden, iudem der berühmte Philadelphia/r
> Znschncider Joln» S. KoonS das Zuschneiden

> Aaron Balliet. Joseph Nagel.
April 10. IBS7. nqbv

Taschenuhren, Juwelen,
silberne und platirte Waaren,

! Charles S.Massey,

Ost-Hamilton-Straßen, gegenüber der
deulschen »resormirlen Kirche. Hai soeben ron New-
Jork und Philadelphia all die letzten Stvlc« erhalten.

Goldene Uhren

Golb Fuwelen
hat er das größte und beste Assortiment, das gefun-
den wird.

Uebergüldete und platirte Juwelen
hat er ein größeres und'biss-res Assorlement, als je,
male in der Stadt war.

Silberne Und platirte Waaren

Melodeons.

Accordeonö

CharleS S. Massey,
Mo. 23, Ost Hamillon-Ttraße. Allenlcwg.

Mai 14, lSki?.?nalZ.

l r c essi o r

Buschkill Faundry
- ZUascliinen Schlip.

uub Shimev.

Gircclswr Ueapcr 65 LNower

Sawkin's Srlky Pftrdc Vcchco.
bieten denselben unsern Freunden und Kunden an.
Er ist zur Probe gestellt worden und hat dieselbe
glänzend bestanden. Er ist einfach gebaut und ist im

Alle Arten Gießereien und Reparaturen,

werden schnell und billigverrichtet.
Da wir nur die geschicktesten Arbeiter beschäftigen,

so find wir gewiß, Zufriedenheit zu gewähren und
bitten um einen Theil der öffentlichen Gunst.

Unsere Manussktur ist » Meilen nordwestlich von

Eafton nah« Stockertown. Northamplon Eounty. Pa.
Samuel S. Messinger,
R. L. Shimer.

Mai 7. 1907. nq3M

"Barbier - Messer
von besonders guter Qualität, fertig gefetzt zum
Barbieren. Zu haben bei I. B. Moser.
Ni'vemb« 13, 136L. nqbv

HelmboldS

> BuchuErtract
Helmbold's Buch».

>

Helmbold's Buch».
Helmbold'S Buchu.

Da» einzig bekannte Mittel gegen

Krankheiten des Blasenhalses, Nieren-
entzündung, Blasen Catarrh, Stric-

turen oder schmerzhaftes Wasser-
lassen.

Für diese Krankheiten ist es ein zuver»
lässiges Cardinalmittcl und kann nich:
genug gepriesen werden.

Bjst du mit derartigen störenden
Schmerzen behaftet im Rücken oder in

- den Hüften? Täglich ein Theelöffel von
> Helmbolds Buchu wird dich heilen.

! Aerzte und Andere
möge» gefälligst Notiz nehmen :

Ich mache kein Geheimniß au« den Bestand-
, theilen.?HelmboldS Buchu Exiraet besteht au«

Buchu, Cubeben »>nd Wachhoiderbeerett, die mit
der größten Sorgfalt ausgelesen sind und zube-
rettet nach den Regeln der Pharmacie und Thr«' mit.

Diese Bestandtheile sind als die wirksamste»
Diuretica bekannt.

Et» Dturttieum
ist ein Mittel welches auf die Niere»'

wilkt.

Helmbold's Buchu
(ZRtVKet

wirkt vorzüglich, ist angenehm für Ge-
schmack und Geruch, frei von allen schäd-
lichen Eigenschaften und schnell in seiner
Wirkung.

Zlllv GenuALtzuung KllöV
steht die medicinische Erläuterung über

' Buchu in der Vereinigten Staaten Phör->
macopoe :

. Buchu: Der Geruch ist stark und einige?--
maßen aromalisch, der Geschmack Ist bitterlich, dem
Minzgeschmacke ähnlich. Es wird vorzugsweise
bei V-iden der Harnorgane, Harngrie«, chronisch»

> en Blasen'Satarrh. krankhafte Affection der Bla-
se und Harnröhre, Krankheiten der
zurückgehaltene« oder unvollständiges Wallerlas-
sen, heibeigeführl durch einen Verlust der Spann-
krast, außerdem bei Dyspepsie, chronischen Rhen»
inaUSmu«, Hautasscciionen und Wassersucht.

Zur weiteren Belehrung

siehe Professor Dewees ausgezeichnetes
Werk über ärztliche Praxis.

Siehe Beobachtungen gemacht von
Physic zu Philadelphia.

Siehe all und jedes bedeutende Wert
über Medizin.

Bon dem größten praktischen

Chemiker in der Welt.
Ich stehe mit H. I. Helmbold In Verbindung;

er bisttzt meiner Wohnung geg nieder eine Apothe-
ke unv war so erfolgreich inseinem Geschäft, wie
keiner feine» CoUegin vor ihm. Ich habe ein
sehr günstiges Urthril über feinen Charakter »od
Geschäftsgeist.

W m. man,
(Firma Power«

prarttfche Chemiker
Ecke 9te u. Browlistr. Philadelphia»

(Ilutdem Philo. Erening Bulletin. 10. MSrz>
Wir sind erfreut von dem fortwährenden Eue-

. ceß zu hören, den unser Landsmann der Apothe-
ker, Herr H. I. Helmbvld fortwährend in Ne»
Jork hat. Seine Apotheke bifindet sich neben
dem Metropolitan Hctel, ist S 8 Fuß lang, 2ZO
Fuß tief und 5 Stock hoch, e« ist ein großartige«
Geschäft und spricht sehr zu Gunsten seiner Ver-
lag«-Artikel. Er hat auseidem »inen Laden und
eine Niederlage hier, die ebenfalls Muster ihre»
Art B»>d. Alle seine Mederamente sind

echte Präparate.
Jeder intelligente Mann, der einmal etwa« von

einem Quacksalber gekauft hat, weiß diese Medi-
cin sehr wohl von sogenannten Patentmedilinen
selbjj gemachter Doktoren zu unterscheiden, die zu
dumm stnd, ärztliche Reeeple zu schreiben, und
viel zu dumm um selbst Medicinen zu verfertigen.

Solche Leute
versuchen auf verschiedene Weise, Verkäufe zu »ffec-
tuiren, indem sie Theile von Anpreisungen aner-
kannt guter Medeeinen abschreiben und selbstge-
machte Certificate Hinzusligen.

Die medicinische Wissenschaft steht einfach, rein
und majestätisch da, sie hat Thatsachen zur Bast«
Erfahrung bestätigt ihre Lehren und Wahrhejt
allein macht st» erhaben.

Ein Wort zur Warnung.
Gesundheit Ist sehr wichtig ; die Leidenden soll-

ten keine Medicin gebrauchen und kein Mittel,
dessen Bestandtheile auch noch andere Personen al«
die Fabrikanten kennen, oder bis sie sich von de«
Erfolg desselben hinreichend überzeugt haben.

echte Präparate.
Flüssiger Buchu Extrakt,

Flüssiger Sarsaparilla Extraet,
Ausgezeichnetes Rosenwaschwasser

bereitet bei
H. T. Helmbold,

etablirt seit !S Jahren.
Haupt Niederlagen:

Helmbold's Droguen und Chemika-
lien- Waarenhaus, Broadway Neu
York.

HelmboldS medicinischeö Depot, IV4
Süd Zehnte Straße, Philadelphia. Pa.

verkaufen bei allen Apothekern
Nov. 27,1866. oalA


